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Seine Überzeugung für unser Milizsystem über-
trug sich auch auf die ausserdienstliche Tätig-
keit. Diese Säule unseres Wehrwesens lag ihm
besonders am Herzen und er scheute keine
Mühe, um den ausserdienstlichen Organisatio-
nen seine Hilfe und Unterstützung angedeihen
zu lassen. Die Verbände dankten es ihm mit
Anerkennung und Freundschaft.

Leben und Tod sind unzertrennlich miteinander
verbunden. Du, lieber Franz, hast von uns
Abschied genommen. Dein Wesen und Dein
Geist aber bleiben bei uns - dafür danken wir
Dir.

Nimm unsere unauslöschliche Kameradschaft
mit in die ewige Ruhe!

Sr/garf/er //arcs Sc/r/up

Wir trauern um einen lieben Freund

Den verstorbenen Oberst Franz Kesselring
lernte ich im Jahre 1957 in der Fourierschule
kennen. Damals leitete er als Hauptmann die
Fourierschule in der Verlegung im netteren
Burgdorf, nachdem wir 3 Wochen lang das

unpersönliche Thun erlebt haben. Dort hat uns
Franz Kesselring nachhaltig geprägt. Er hat es

verstanden, uns angehenden Fourieren den Sinn
unserer militärischen Berufung anschaulich und
mit militärischer Disziplin beizubringen.
Pflichterfüllung stand bei ihm als oberstes
Gebot fest, Halbheiten waren ihm ein Greuel.
Er konnte darüber sehr ungehalten sein. Gute
Leistungen anerkannte er seinem Naturell ent-
sprechend offen und freudig.

Ungefähr 20 Jahre später durfte ich in meiner
Eigenschaft als damaliger ZTK-Präsident mit
Franz Kesselring wieder in Kontakt treten. Als
Instruktionschef OKK hat er unserer Kommis-

sion und damit auch unserem Verband grosse
und nachhaltige Dienste erwiesen. Obwohl älter
und ruhiger geworden, blieb er seinen Grund-
sätzen treu. Er war ein lieber Freund und Bera-
ter, der uns begeistern konnte.

Franz Kesselring hat einer ganzen Generation
von Fourieren und Quartiermeistern die nötige
Freude für die dienstlichen Aufgaben vermittelt
und sich dafür voll eingesetzt. Seiner Gesund-
heit schenkte er zu wenig Beachtung, weshalb er
vor seiner Zeit um seine Pensionierung
nachsuchen musste. Nun hat sein Herz den
Dienst endgültig versagt, ein Herz, das nur für
andere, speziell für uns Fouriere, schlug. Wir
werden Dich, lieber Franz, als Freund und
Kamerad vermissen. Dankbar werden wir Dir
ein ehrendes Andenken bewahren.

Buchbesprechung: Wer ist wer im Militär?

Personen, die in der Armee oder in der Militär-
Verwaltung an der Spitze stehen, befinden sich
seit jeher im Blick der Öffentlichkeit. Dies trifft
für die schweizerische Milizarmee ganz beson-
ders zu; sind doch hier die Wechselbeziehungen
von Militär und Gesellschaft mannigfach und
eng. Diese Führer näher kennenzulernen, über
sie mehr zu wissen, als kurze Informationen
jeweils sporadisch bekanntgegeben haben, liegt
im gegenseitigen Interesse.

Das biographische Werk «Wer ist wer im Mili-
tär?» ist umfassend angelegt. Es enthält die
Kurzbiographien mit Bild aller hohen Chefs und
Kommandanten seit Beginn unseres Bundes-

Staates (1848) und unserer Bundesarmee (1875)
bis und mit den Beförderungen auf 1. Januar
1987. - Im zweiten Teil sind in Führungstabel-
len die Träger von Kommandostellen und
Ämtern in zeitlicher Reihenfolge übersichtlich
zusammengestellt.
«Wer ist wer im Militär?» ist mit seinen über 540

Personenbeschreibungen und mehr als 90 Füh-
rungstabellen das erste biographische Werk die-
ser Art und wird damit zur unerlässlichen Infor-
mationsquelle.
Herausgegeben von Ernst Wetter und Eduard
von Orelli im Verlag Huber AG, Frauenfeld, 224

Seiten, broschiert, Preis Fr. 48.-.
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